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Sehen will gelernt sein!

Die Augen sind das wichtigste Sinnesorgan des

Menschen, denn 80 % aller Informationen nehmen

wir über unsere Augen auf. Interessant ist, dass

Neugeborene das Sehen genauso erlernen müssen

wie Laufen und Sprechen. Die Fortschritte bei den

ersten Gehversuchen oder dem Artikulieren der ers-

ten Worte erleben die Eltern täglich mit. Wie und

was Ihr Kind sieht, bleibt Ihnen dagegen verborgen.

Zwei gesunde Augen sind für das Wohlergehen

Ihres Kindes von zentraler Bedeutung, denn eine

Sehschwäche in Folge einer Sehstörung beeinträch-

tigt die schulischen Leistungen, erhöht die Unfall-

gefahr im Straßenverkehr und schränkt die Berufs-

wahl ein.

Wie lernen Kinder sehen?

Das Sehen besteht aus zwei Vorgängen, der Bild-

aufnahme durch die Augen und der Bildverarbeitung

im Gehirn. Das Zusammenspiel von Augen und

Gehirn müssen Neugeborene üben, damit sich der

Sehnerv, bzw. die zum Sehen erforderlichen neuro-

nalen Verknüpfungen zwischen Augen, Sehrinde und

Augenmotorik ausbilden können. Dabei sind die

ersten Jahre für die Entwicklung eines gesunden

beidäugigen Sehens die wichtigsten. Treten in dieser

Zeit Sehstörungen auf, so verläuft dieser Lernpro-

zess unwiederbringlich fehlerhaft. Augen und Gehirn

werden nicht richtig trainiert und das Kind wird nie

seine volle Sehkraft erreichen. Man spricht dann

von einer Sehschwäche bzw. einer Amblyopie.

Warum reicht ein normaler
Sehtest nicht aus?

Je früher eine Sehstörung erkannt und behandelt

wird, desto größer sind die Behandlungserfolge. 

Die normalen Seh- bzw. Visustests können erst

durchgeführt werden, wenn Ihr Kind bereits spricht.

Darüber hinaus sind diese Tests nicht dazu geeignet

Refraktionsfehler zuverlässig aufzudecken. 

Was bezahlt die Krankenkasse?

Um Kosten im Gesundheitswesen einzusparen, wird

die Augenvorsorge nicht von allen gesetzlichen

Krankenkassen bezahlt. Wird bei der Augenvorsorge

eine Sehstörung erkannt, übernehmen die gesetzli-

chen Krankenkassen alle Kosten, die bei einer weite-

ren Untersuchung und der Behandlung entstehen.

PLUSOPTIX GmbH

Neumeyerstraße 48 · 90411 Nürnberg

www.plusoptix.de

270809408_Plusoptix_Eltern_Bro:101208401_Plusoptix_Elternfly_Gruen  27.08.09  13:00  Seite 1

Used Acrobat Distiller 6.0.0 6.0.x Job Options
This report was created automatically with help of the Adobe Acrobat Distiller addition "Distiller Secrets v1.0.5" from IMPRESSED GmbH.
You can download this startup file for Distiller versions 4.0.5 and 5.0.x for free from http://www.impressed.de.

GENERAL ----------------------------------------
File Options:
     Compatibility: PDF 1.4
     Optimize For Fast Web View: No
     Embed Thumbnails: No
     Auto-Rotate Pages: No
     Distill From Page: 1
     Distill To Page: All Pages
     Binding: Left
     Resolution: [ 2400 2400 ] dpi
     Paper Size: [ 907.087 641.276 ] Point

COMPRESSION ----------------------------------------
Color Images:
     Downsampling: No
     Compression: Yes
     Automatic Selection of Compression Type: Yes
     JPEG Quality: << /QFactor 0.4 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
     Bits Per Pixel: As Original Bit
Grayscale Images:
     Downsampling: No
     Compression: Yes
     Automatic Selection of Compression Type: Yes
     JPEG Quality: << /QFactor 0.4 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
     Bits Per Pixel: As Original Bit
Monochrome Images:
     Downsampling: No
     Compression: Yes
     Compression Type: CCITT
     CCITT Group: 4
     Anti-Alias To Gray: No

     Compress Text and Line Art: Yes

FONTS ----------------------------------------
     Embed All Fonts: Yes
     Subset Embedded Fonts: No
     When Embedding Fails: Ignore
Embedding:
     Always Embed: [ ]
     Never Embed: [ ]

COLOR ----------------------------------------
Color Management Policies:
     Color Conversion Strategy: Leave Color Unchanged
     Intent: Default
Device-Dependent Data:
     Preserve Overprint Settings: Yes
     Preserve Under Color Removal and Black Generation: Yes
     Transfer Functions: Apply
     Preserve Halftone Information: No

ADVANCED ----------------------------------------
Options:
     Use Prologue.ps and Epilogue.ps: No
     Allow PostScript File To Override Job Options: No
     Preserve Level 2 copypage Semantics: Yes
     Save Portable Job Ticket Inside PDF File: Yes
     Illustrator Overprint Mode: Yes
     Convert Gradients To Smooth Shades: No
     ASCII Format: No
Document Structuring Conventions (DSC):
     Process DSC Comments: Yes
     Log DSC Warnings: No
     Resize Page and Center Artwork for EPS Files: Yes
     Preserve EPS Information From DSC: Yes
     Preserve OPI Comments: No
     Preserve Document Information From DSC: Yes

OTHERS ----------------------------------------
     Distiller Core Version: 6010
     Use ZIP Compression: Yes
     Deactivate Optimization: No
     Image Memory: 524288 Byte
     Anti-Alias Color Images: No
     Anti-Alias Grayscale Images: No
     Convert Images (< 257 Colors) To Indexed Color Space: Yes
     sRGB ICC Profile: sRGB IEC61966-2.1

END OF REPORT ----------------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Adobe Acrobat Distiller 6.0.x Job Option File
<<
     /ColorSettingsFile ()
     /LockDistillerParams true
     /DetectBlends false
     /AntiAliasMonoImages false
     /DoThumbnails false
     /GrayImageDownsampleType /Average
     /PDFXRegistryName (þÿ



Hat mein Kind eine Sehstörung?

Diese Frage kann die Augenvorsorge beantworten.

Im Durchschnitt hat fast jedes fünfte Kind im Alter

von 4 Jahren eine unerkannte Sehstörung. Dieser

hohe Anteil ist nicht erstaunlich, denn im Gegensatz

zu Krankheiten gibt es bei Sehstörungen keine äußer-

lichen, mit bloßem Auge erkennbaren, Symptome.

Die betroffenen Kinder bemerken die eigene

Sehstörung nicht selbst, denn sie sind es gewohnt,

die Welt mit ihren Augen zu sehen und haben keine

Vergleichsmöglichkeit.

Wozu dient die Augenvorsorge?

Die Augenvorsorge dient zur frühzeitigen Erkennung

von Sehstörungen. Werden Sehstörungen nicht in

den ersten Lebensjahren erkannt und behandelt,

können diese zu einer dauerhaften Sehschwäche

führen. Eine Sehschwäche kann weder mit einer

Brille noch mit anderen Sehhilfen ausgeglichen wer-

den und wird auch Amblyopie genannt. 

Wann wird eine Augenvorsorge 
empfohlen?

Grundsätzlich sollten alle Kinder, die nicht bereits in

augenärztlicher Behandlung sind, regelmäßig an

einer Augenvorsorge teilnehmen.

Die erste Augenvorsorge sollte so früh wie möglich

erfolgen, am besten noch vor dem ersten Geburts-

tag. Danach muss sie regelmäßig wiederholt wer-

den, da sich die Augen mit dem Wachstum verän-

dern und dabei Sehstörungen neu auftreten können.

Worauf kommt es bei der
Augenvorsorge an?

Ein wichtiger Bestandteil der Augenvorsorge ist die

Refraktionsmessung. So kann schon bei Säuglingen

festgestellt werden, ob sich die Augen altersgerecht

entwickeln.

Was kann ich tun?

Sprechen Sie Ihren Arzt an. Er wird Sie individuell

beraten und kann eine Augenvorsorge durchführen.

Bemerkt mein Kind seine
Sehstörung?

Mit moderner Messtechnik von Plusoptix dauert die Refraktionsmessung nur wenige Sekunden.
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